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Presse  

 Erlangen, 16. Juni 2026 

 

Siemens, Databricks und FFT erschließen 
Produktionsdaten für KI-basierte 
Prozessoptimierung 

 

• Siemens Industrial Edge und FFT DataBridge verbinden Shopfloor- und 

Anlagendaten direkt mit der Databricks-Plattform – ohne IoT-Middleware 

• Neue Edge-to-Cloud-Konnektivität ermöglicht skalierbare fortschrittliche 

Datenanalysen und eine einheitliche, KI-fähige Produktionsdatenbasis 

• Industriekunden können ihre Prozesse optimieren, Kosten senken und die 

Produktivität steigern 

 

Siemens hat eine neue Edge-to-Cloud-Integration mit Databricks, dem Data- und AI-

Unternehmen, sowie dem langjährigen Automatisierungspartner FFT 

Produktionssysteme GmbH angekündigt. Gemeinsam verbinden die Partner 

Produktionsdaten direkt mit Unternehmens-KI – ohne komplexe IoT-Middleware. Damit 

unterstützen sie Industriekunden bei der Datenanalyse und dabei, industrielle KI über 

globale Abläufe hinweg zu skalieren. 

 

Mit der neuen Integration können Kunden kontextualisierte Shopfloor- und 

Anlagendaten von Siemens Industrial Edge mithilfe der Anwendung DataBridge von 

FFT direkt in die Databricks-Plattform streamen. Dort werden die Daten analysiert und 

zentral für das Training von KI-Modellen genutzt, die anschließend über globale 

Produktionsnetzwerke hinweg ausgerollt werden können. Die Modelle lassen sich 

wiederum auf der Edge-Plattform bereitstellen und so direkt am Ort der Produktion 

ausführen. Dieser Ansatz ermöglicht datengetriebene Entscheidungen mit geringer 

Latenz und hilft Industrieunternehmen, ihre Prozesse zu optimieren, Kosten zu senken 

und die Produktivität zu steigern. Dies ist die Grundlage für die Anwendung physischer 

KI und zukünftiger autonomer Produktionsabläufe.  
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„Industrielle KI entfaltet nur dann ihren Wert, wenn Daten, Kontext und Umsetzung 

zusammenkommen“, sagte Rainer Brehm, COO für Automatisierung und CTO bei 

Siemens Digital Industries. „Gemeinsam mit Databricks und FFT ermöglichen wir 

unseren Kunden, industrielle KI über Anlagen und Fabriken hinweg zu skalieren und 

eine KI-gestützte Produktion zu realisieren.“ 

 

Umsetzung von industrieller KI durch nahtlose IT/OT-Integration 

Siemens Industrial Edge und der Industrial Information Hub (Integrationsschicht für 

industrielle Daten) bietet Kunden eine sichere, skalierbare und wartungsarme Edge-

Plattform. Diese ermöglicht es, isolierte industrielle Daten zugänglich zu machen und 

intelligente Anwendungen nahe am Produktionsprozess auszuführen. Dazu gehören 

fortschrittliche lokale Analysen, physische KI und Closed-Loop-KI-Workflows, die eine 

geringe Latenz, hohe Verfügbarkeit und Sicherheit erfordern. 

 

Databricks ergänzt dies durch fortschrittliche Datenanalysen, maschinelles Lernen und 

agentische KI für industrielle Daten – in einer Cloud-agnostischen, kontrollierten 

Umgebung mit minimalem Infrastrukturanforderungen. Damit wird eine Vielzahl 

fortschrittlicher Anwendungsfälle unterstützt, darunter vorausschauende Wartung, 

Qualitätsoptimierung, Energiemanagement, Optimierung von Lieferketten sowie 

agentische KI-Anwendungen. 

 

„Durch die Kombination der industriellen Automatisierungs- und Edge-Expertise von 

Siemens mit der Databricks-Plattform helfen wir Industrieunternehmen, die Lücke 

zwischen ihren Produktionsdaten und skalierbarem geschäftlichen Mehrwert zu 

schließen – über ihr gesamtes Produktionsnetzwerk hinweg“, sagte Shiv Trisal, Global 

Industrials GTM Leader bei Databricks. „Diese Partnerschaft ist ein grundlegender 

Schritt, um die Zusammenarbeit zwischen Mensch und KI-Agenten in industriellen 

Abläufen Realität werden zu lassen.“  
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Siemens Industrial Edge ermöglicht es Kunden, Edge-Geräte und Apps direkt am 
Produktionsstandort bereitzustellen und zu verwalten. Das App-Ökosystem sorgt für 
eine nahtlose Verbindung zu industriellen Anlagen, IT-Systemen und der Cloud 
 

FFT DataBridge: Industrietaugliche Datenpipelines für eine adaptive Produktion 

FFT Produktionssysteme GmbH spielt eine zentrale Rolle bei der Umsetzung der 

gemeinsamen Siemens-Databricks-Architektur. Als langjähriger Siemens-Partner mit 

tiefgreifender Shopfloor-Expertise stellt FFT die DataBridge-Anwendung bereit, die 

Siemens Industrial Edge sicher und effizient mit der Databricks-Plattform verbindet. 

FFT DataBridge leitet kontextualisierte, KI-fähige Produktionsdaten von der Edge-

Plattform in die Cloud, wo sie mit weiteren IT- und OT-Datenquellen kombiniert werden 

können. 

 

„Gemeinsam mit unseren Partnern Databricks und Siemens bietet FFT DataBridge ein 

einfaches und leistungsstarkes Gateway in die Cloud für mehr als 30.000 potenzielle 

Kunden“, sagte Volker Stark, COO bei FFT Produktionssysteme. „Die Lösung ist sofort 

einsatzbereit und erfordert keine aufwendige und kostenintensive Datenaufbereitung. 

Durch die native Verbindung von IT und OT eliminieren wir komplexe IoT-Schichten 

und vereinfachen die industrielle Konnektivität für Databricks-Kunden erheblich.“ 
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Mit dem gemeinsamen Angebot von Siemens, Databricks und FFT können 
Industrieunternehmen, KI‑fähige Produktionsdaten erschließen, industrielle KI skalieren 
und Abläufe über eine globale Produktion hinweg optimieren 
 

 

Diese Presseinformation sowie Pressebilder finden Sie unter https://sie.ag/5VksKC 

Mehr Informationen zur Industrial Edge Computing Architecture von Siemens: 

https://www.siemens.com/en-us/products/industrial-edge/edge-computing-architecture/ 

Mehr Informationen zu Databricks: https://www.databricks.com/ 

Mehr Informationen zu FFT DataBridge: https://www.fft.de/en/fft-data-bridge 

 

Kontakt für Journalistinnen und Journalisten 

Laura Egger 

Phone: +49 152 589 630 51 

Email: laura.egger@siemens.com 

 

Folgen Sie uns: blog.siemens.com und linkedin.com/siemens-industry 

 

Siemens Digital Industries (DI) ist ein Innovationsführer in der Automatisierung und Digitalisierung.  In enger 

Zusammenarbeit mit Partnern und Kunden, treibt DI die digitale Transformation in der Prozess- und Fertigungsindustrie 

voran. Mit dem Digital-Enterprise-Portfolio bietet Siemens Unternehmen jeder Größe durchgängige Produkte, Lösungen 

und Services für die Integration und Digitalisierung der gesamten Wertschöpfungskette. Optimiert für die spezifischen 

Anforderungen der jeweiligen Branchen, ermöglicht das einmalige Portfolio Kunden, ihre Produktivität und Flexibilität zu 

https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fsie.ag%2F5VksKC&data=05%7C02%7Calistar.dean%40siemens.com%7Ccdeb3d10bd534dd8f0a008dec8612095%7C38ae3bcd95794fd4addab42e1495d55a%7C1%7C0%7C639168516652406334%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=dJNTouKO9GnpL1ZxC%2BAPya5qfDdWjc90PQGxiuW9kN0%3D&reserved=0
https://www.siemens.com/en-us/products/industrial-edge/edge-computing-architecture/
https://www.databricks.com/
https://www.fft.de/en/fft-data-bridge
mailto:laura.egger@siemens.com
https://redirect-yp.siemens.com/redir/5asdtixyw3kylw3cqrnmx7pbu5flg4jnud63t6jmeuqneenhumha/DsH6bGYhlUkg04GU9HoHWQVZGpY-yepyRm1Ohdi3_yk
https://redirect-yp.siemens.com/redir/5asdtixyw3kylw3cqrnmx7pbu5flg4jnud63t6jmeuqneenhumha/HX2gHYg3_wUraltrLR8ld1dNkZn63DRMP0b3sdfag_M
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erhöhen. DI erweitert sein Portfolio fortlaufend durch Innovationen und die Integration von Zukunftstechnologien. 

Siemens Digital Industries hat seinen Sitz in Nürnberg und beschäftigt weltweit rund 72.000 Mitarbeiter. 

 

Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein führendes Technologieunternehmen mit Fokus auf die Felder Industrie, 

Infrastruktur, Mobilität und Gesundheitswesen. Anspruch des Unternehmens ist es, Technologie zu entwickeln, die den 

Alltag verbessert, für alle. Indem es die reale mit der digitalen Welt verbindet, ermöglicht es den Kunden, ihre digitale 

und nachhaltige Transformation zu beschleunigen. Dadurch werden Fabriken effizienter, Städte lebenswerter und der 

Verkehr nachhaltiger. Als führendes Unternehmen im Bereich industrieller Künstlicher Intelligenz nutzt Siemens sein 

umfassendes Fachwissen, um KI - einschließlich generativer KI - auf reale Anwendungen zu übertragen und entwickelt 

KI-Lösungen für Kunden aller Branchen, die einen echten Mehrwert bieten. Siemens ist mehrheitlicher Eigentümer des 

börsennotierten Unternehmens Siemens Healthineers, einem weltweit führenden Anbieter von Medizintechnik, der 

Pionierarbeit im Gesundheitswesen leistet. Für jeden Menschen. Überall. Nachhaltig. 

Im Geschäftsjahr 2025, das am 30. September 2025 endete, erzielte der Siemens-Konzern einen Umsatz von 78,9 

Milliarden Euro und einen Gewinn nach Steuern von 10,4 Milliarden Euro. Zum 30.09.2025 beschäftigte das 

Unternehmen auf fortgeführter Basis weltweit rund 318.000 Menschen. Weitere Informationen finden Sie im Internet 

unter www.siemens.com. 

 

http://www.siemens.com/

